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i66 .
Einfache

Sprengwerk -
balken .

i6 7.
Doppelte

Sprengwerk¬
balken .

168 .
Berechnung .

F = p { i — g) i/ > + y . llnd
^ d - c)
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erhalten , woraus ihr äufserer Durchmeffer wie vorher zu beftimmen ift .
Konftruktion ift derjenigen der einfachen Hängewerkbalken gleich (Fig . 335 ) .

67 .

Die

2 ) Sprengwerkbalken .
Einfache Sprengwerkbalken (Fig . 336) beftehen aufser dem Hauptbalken aus

je zwei zu beiden Seiten angebrachten , geneigten hölzernen Streben , welche durch
Schraubenbolzen mit jenem verbunden werden . Um das Ineinanderpreffen der Streben
an den fich berührenden Hirnenden zu vermeiden , legt man hinreichend grofse

Fig- 336-
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Zink- , Kupfer - oder Eifenplättchen ein . Die ftatifche Berechnung ift derjenigen der
einfachen Hängewerkbalken gleich ; nur ift in die Gleichung 63 für F der Wert d
ftatt 2 einzuführen und auf Holz zu beziehen .

Doppelte Sprengwerkbalken unterfcheiden fich von den einfachen nur durch
wagrechte zwifchen die Streben eingefchaltete Spannriegel , werden jedoch ebenfo
konftruiert und mit denfelben Abänderungen wie die doppelten Hängewerkbalken
berechnet .

4 . Kapitel .

Balkenverbände ,
a ) Winkelbänder .

Ift ein wagrechter , am einen Ende feftgehaltener , am anderen Ende frei
fchwebender Balken (Fig . 337 ) von der Länge a für fich zu fchwach , um eine an
feinem freien Ende wirkende Laft P zu tragen , fo wird derfelbe am einfachften
durch ein Winkel band , auch Kopfband , Bug oder Büge genannt , unterftützt .
Bezeichnet a. den Winkel , welchen das Winkelband von der Länge i' mit der Wag¬
rechten einfchliefst , fo ift, wenn von der Biegungsfeftigkeit des wagrechten Balkens
abgefehen wird , der längs des Winkelbandes wirkende Druck

S = P - - = P ^ — . . . .s cos a sin a s sin 2 a
und der längs des wagrechten Balkens wirkende Zug

H = S cos a = P - %. .s sm a

Fig . 337-
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